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Hafen-Sicherheitsgesetz nicht
einfach durchwinken
Der SSW unterstützt die Forderung der FDP-Landtagsfraktion nach einer
Verschiebung des Hafenanlagensicherheitsgesetzes. �Die Landtags-Mehrheit
darf ein Gesetz nicht einfach kommentarlos durchwinken, das so
einschneidende Konsequenzen für Bürger und Behörden haben wird�, sagt
die innenpolitische Sprecherin des SSW im Landtag, Silke Hinrichsen.

�Die Konsequenz des Hafenanlagensicherheitsgesetzes wird sein, dass
unsere Häfen zeitweise in Hochsicherheitstrakte verwandelt und die
Grundrechte eingeschränkt werden. Durch das Gesetz wird in die Rechte von
Bürgern eingegriffen, die Teilung von Geheimdiensten und Polizei wird auf-
geweicht und den Hafenbetreibern werden große Kosten aufgebürdet.

Bei allem Verständnis für das dahinter stehende Sicherheitsinteresse der
USA können wir so etwas nicht ohne ein ordentliches parlamentarisches
Verfahren beschließen."

Silke Hinrichsen kündigt an, dass der SSW sich morgen im Innen- und Rechts-
ausschuss des Landtages ebenfalls für eine mündliche Anhörung zum Hafen-
anlagensicherheitsgesetz einsetzen wird.
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